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Name: 

E-Mail Adresse:

Gastuniversität:

Studienjahr: Wintersemester Sommersemester 

Aufenthaltsdauer (Monate):

Studienrichtung:

Bachelor Master PhD 

Wohnmöglichkeit: Studentenheim Privat 

Kosten (in EUR): 

Unterkunft  EUR 

Lebenshaltungskosten EUR 
(Lebensmittel, Transport etc.) 

Studienmaterial EUR 

An- und Abreise EUR 

Zusätzliche Kosten EUR 
(Versicherungen, Reisen, Ausflüge, Kultur, Visum) 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht inkl. meiner Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht. 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht ohne meine Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht. 

Nein, ich möchte nicht, dass dieser Bericht in irgendeiner Form auf der Website des 
International Supports veröffentlicht wird. 

PERSÖNLICHER ERFAHRUNGSBERICHT 

1. Vorbereitungen (Visum) und Anreise

2. Was sollte man unbedingt mitbringen?

Bernhard Lang

a01154645@unet.univie.ac.at

Karlstad University
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~ 2200

Die Anreise erfolgte mittels Flug von Wien nach Stockholm und von dort weiter mit dem Zug nach Karlstad (Dauer: ~2,5-3h).
In Karlstad angekommen, war es für mich am besten die Buslinie 1 zu nehmen (ca. 2 min Gehzeit vom Bahnhof) und bis zur
Endstation zu fahren, da sich dort meine Bleibe befand.

Unbedingt mitzubringen sind: Reisepass, Debit-/Kreditkarte (es ist möglich ziemlich alles per Karte zu zahlen), wetterfeste
Kleidung (da es häufig spontan zu regnen beginnt) und am Wichtigsten natürlich gute Laune.
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ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Gastuniversität: 
Aufenthalts : 

3. Wohnungssuche

4. Universität & Kurs

5. Der Universitätsstandort

6. Angebote für Studierende

7. Öffentliche Verkehrsmittel

Die Wohnungssuche stellte überhaupt kein Problem dar. Die Universität Karlstad bot Austauschstudenten an auf dem
"Campus" (=Wohnort der meisten Studenten, ca. 5-10min Gehminuten von der Universität entfernt) zu wohnen. Es standen
Zimmer mit drei verschiedenen Größen zur Auswahl (16m², 21m², 26m²), die jeweils mit Dusche/WC, Kühlschrank, Bett,
Schreibtisch mit Sessel und diversen Kästen ausgestattet waren. Die Küche war eine Gemeinschaftsküche am Gang. Ich
habe mich für das mittlere Zimmer entschieden und war durchaus zufrieden damit.

Die Universität ist mit einer Anzahl von ca. 15.000 Studenten eine etwas kleinere in Schweden. Die Bibliothek, die Hörsäle
waren in einem super Zustand.
Was das Kursangebot für Bachelorstudenten betrifft kann ich hier leider nicht viel sagen, da ich im Zuge meines Masters ein
Semester dort verbracht habe. Für Masterstudenten waren das Kursangebot etwas limitiert, aber die Kurse waren qualitativ
gut.

Der Standort der Universität ist etwas abseits vom Stadtzentrum, dennoch sehr gut zu Erreichen. Die Dauer um mit dem
Bus vom Zentrum zur Universität zu gelangen beträgt zwischen 15 und 25 Minuten (variiert je nach Buslinie).

Der Weg vom "Campus" (Studentenheim) zur Universität ist, wie oben bereits erwähnt, zu Fuß in 5-10min zu erreichen. Es
gäbe natürlich auch die Möglichkeit den Bus zu nehmen (ca. 3min).

Für Studierende gibt es die Möglichkeit der Sportunion "KauIF" beizutreten (Kosten ~15€ pro Semester). Das Angebot an
Sportkursen bzw. -klassen ist groß und er lässt sich für alle Geschmäcker etwas finden.

Mit dem Beitritt zur Studentenunion stehen einem viele Goodies zur Verfügung und falls Probleme auftauchen sollten kann
man jederzeit um Hilfe bitten (und wird diese auch bekommen).

Innerhalb von Karlstad sind Busse und Busboote (nur im Sommer) die einzigen öffentlichen Verkehrsmittel. Zu anderen
Städten/Destinationen außerhalb Karlstads gelangt man am besten mit dem Zug oder mit Bussen.

Karlstad University
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8. Klima und Wetter

9. Reisen und Ausflüge

10. Lokale Besonderheiten

11. Unbedingt zu beachten (etwaige Probleme bei der Organisation)

12. Persönliches Fazit

Der Herbst und Winter ist in Schweden äußerst verregnet bzw. verschneit und es ist durchschnittlich etwas kälter (~3-5°C)
als in Österreich.

Durch die zentrale geografische Lage in Schweden eignet sich Karlstad ausgezeichnet als Ausgangspunkt für Reisen und
Ausflüge. Mit den Zügen bzw. Bussen ist man in ungefähr 3h in Stockholm, Göteburg und Oslo. Will man in den Süden bzw.
Norden muss man etwas mehr Zeit einplanen, da es nicht immer Direktzüge gibt.

Karlstad bietet den Menschen einen sehr naturverbunden Lebensstil an. Es liegt an einem der größten Seen in Schweden,
welcher zu Fuß in sehr geringer Zeit zu erreichen ist.

Weiters gibt es einen sehr erfolgreichen Eishockey Club, der in der ersten schwedischen Liga vertreten ist. Das ist
sozusagen das sportliche Aushängeschild der Stadt und die Spiele sind zu einem sehr akzeptablen Preis zu sehen.

Im Zuge meines Aufenthaltes traten keine gröberen Probleme auf. Es empfiehlt sich jedoch Flüge einige Zeit im Voraus zu
buchen, da es (speziell in der Weihnachtszeit) zu größeren, ungeplanten Ausgaben kommen kann.

Weiters ist es sehr wichtig, dass der Reisepass immer dabei ist, wenn man das Land verlässt, da es ansonsten zu
Schwierigkeiten bei der Einreise kommen kann.

Ich persönlich habe meine Zeit in Karlstad genossen und würde die Zeit nicht missen wollen. Während meiner Zeit hier
konnte ich sehr viele neue Freunde dazugewinnen und es fällt einem wirklich nicht schwer neue Kontakte zu knüpfen. Das
Reisen und die Ausflüge habe ich natürlich auch nicht außen vor gelassen, da es wirklich sehr viele tolle Destinationen gibt.

Bisher habe ich es noch nicht erwähnt, aber in Karlstad gibt es einen sehr bekannten Club (mit ausgezeichneten DJs) und
einige Bars, die es sich lohnt ab und an zu besuchen. Was vielleicht etwas abschreckend ist, sind die hohen Ausgaben, die
ich hatte. Das liegt mitunter daran, dass ich sehr viel gereist bin und jede Möglichkeit genutzt habe dieses schöne Land
besser kennenzulernen. Die Preise für Lebensmittel sind im Durchschnitt 10-15 Cent höher als in Österreich, und ja der
Alkohol ist nicht sehr billig.

Fazit: Ich kann es jedem, der nicht sicher ist ob Karlstad das Richtige ist, sehr ans Herz legen diese schöne Stadt und das
Leben hier zu erleben. Es zahlt sich wirklich aus! :)

Karlstad University
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